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Abschrieb

104. JAHRESBERICHT

Bezirksschulpflege

Präsident: Hugo Kocher Ammann Schnottwil

Vizepräsident: Werner Bleuer Ammann Biezwil

Aktuarin: Annemarie Ramser Hausfrau Schnowwil

Mitglieder: Otto Arni Uhrmacher Biezwil

Hans Böhler Ammann Lüterswil

Walter Bandi Schreinermeister Oberwil

Hansruedi Christen Landwirt Biezwil

Urs Eberhard Bauzeichner Schnottwil

Hugo Fahrer Bankangestellter Schnottwil

Werner Fahrer Posthalter Schnottwil

Alois Kofmehl Oberamtmann Luterbach

Willi Moser Spenglermeister Diessbach

Willi Ramser Landwirt Schnottwil

Marlis Sollberger Hausfrau Lüterswil

Erna Schluep Hausfrau Biezwil

Hans Stuber Landwirt Schnottwil

Sekretär: Richard Allemann Bezirkslehrer Schnottwil

Inspektoren: Paul Aebi Bettlach hum. Fächer

Georg Burkhard Lohn techn. Fächer

Hugo Lehmann Biberist Turnen

Dora Frauchiger Langendorf Handarbeit

2 neue Pflegemitglieder

Nachdem wir letztes Jahr darüber berichten konnten, dass Lüterswil nun endlich zu 

unserem Bezirksschulkreis gehört, dürfen wir heute die beiden Gemeindevertreter

Frau Marlis Sollberger und 

Herr Hans Bähler

in unserer Pflege begrüssen und herzlich willkommen heissen. Wir freuen uns auf eine 

erspriessliche Zusammenarbeit.



Lehrer

Allemann Richard, Schnottvrll
Boner Urs, Schnottwil
Rufer Peter, Biezwil
Hauert Ruth, Grenchen

Haas I?osette, l'iessen

Schwab Ruth, Arch

Stocker Margrit, Oberwil
Durrer Anton, Lohn

Schü1er stati st ik

huuranistische Fäckrer

technische Fächer

Gesang

Englisch
llandarbeit
Hauswirtschaft
Religi-on prot.
Religion kath,

TotaI
I1

w
r8

I. Klasse

2. Kfasse

3. Klasse

Total

Absenzen

I. Klasse

2, Klasse

3. Klasse

lVohnort der Schül-er

Schnottwil
Lüterslvll
iVengi

TotaI

32

75

5I

158

Oberwil 6

Büetigen I

pro Schüler

2rg

4r4

314

Knaben

6

10

9

Mädchen

5

7

9

2' 2L 46
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16

316

Biezwil B

Di essharch 57
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Beru f sweihl

Austretencie:.

Gewerb"liche Lehre

Kaufm. Lehre

Landw. l,ehre

Weiterführende Schulen
!VeIschlann

Haushalt * l,ehrjahr
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Schüler aus Büren a. A.

Bereits Ietztes Jerhr hatten einige Schüler aus Bürerr at. A. an der
Aufnahmeprüfung unserer Bezirksscliule tei-Lgenornmen, aber leider-
ohne Brf'olg. Di.e Herren Lehrer haben in rier -L-olge soforl Kontakt
mit uns und den 6. Klars:;lehrern der buche6gberg1schen Schulen
aufgenommen. .Dle QuerschnitLpr'üfungeri unserer 6, KIässIer, die
als Grundlarge für die ümpfehlung dienen, vrrrrden auch i-n Büren

durchgeführt. Der ErfoIg ist nicht ausBeblieben, I l;cLii-lIer k6nn-
te n aufgrund ihrer I)rüf ungsartreiten provls;orj-sch ir: riie I. Klass;e

der Bezirksschule aufgenofirnen werden.

r5'?5ffi 5?5?85?5?5C5e5?5d5"5?5?5?i5l!-C5"5?fe5al
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S chulchronik

')t ApriJ"

1.4. i,lai

25. Mai

14. Aug.

15. Aug.

2I. Aug.

Sclrulbeginn: Il ne ue and J) bishe ri6e Scliiiler be-
ginnen gemej-nsam das Schuljahr l98O / Bt. Da 2. und

5. l}ez. imrn'er noch zusammen unterr"ichtet werdenr 8r-
gibt es ej.nen Klassenbestand von J9,Schü1ern.

Mit der AliB ( nrbeitsgemeinse haf t Schul e lteruf )

hatten die Lehrer Gelegenheit, die Grün BO zu be-
suchen. Dieser Besuch soIIte zugleich aIs Rekogrro§-

zlerung für einen all"fäfligen Ausflug mit der Schul_e

dienen. Die. Enttäuschung war gross, so dass wir da-
von absahen, mit tler Schule eu gehen.

Pfingstmontag: Auf einer Foto-Bergtour' 1nr Bündner-
Iand verunglückte unser KoIlege llarrs Hauert, Lehrer
an der ). und 6. Klasse der Prirna.ischule tödlich.
Eine überaus Brosse Trauergenieinde erwies unserem
geschätzten KolIe.gen dj-e Ietzl"e Ehre"

Franz. Lehrertagung I"Teil im Seminar in Solothurn.
Da der Franztisischunterricht schon barld in der pri-
marschule eingef'ührt werde n soll , rnussten sich nun

die Bezirkslehrer mit dör Evaluation eines atlfäIIi-
gen Anschf usslehrmlt tels arrseinandersetzen.

f
Die Rezirksschüler'sAngerr
der Ausstei lung rrSchaf fen
frauenrr in Buchegg.

anIässlich der lirU f r nung

der Bucheggberger T,ard-

Sitzung mit Vertretern der Regiorralschulkornmission.
Es geht um die StelJ,ungnahme zur geplanten Schaffung
einer ]. Lelirstelle an der IJezit ksschule Schnotl;wiI"

Die Bezirksschule nimmt rnit 2 8er Gruppen an derr

kantonalen Schulsporttagen in Solothurn tei.l-. Wir
siegten nicht, aber wir duriten unsere Resultate
sehen Iassen.

2? " Aug.

L
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IB. sept. Die schurreise kann doch noch durchgeführt werden.
Bei- prächtigem Wetter marschj-ertt:n wir von Grindel-
wald - First über die Kleirre Scheidegg ins Roselaui,
wo wir noch die Gtetscherschlucht besuctrten.
Nattirlich sj.nd die Tage in dleser Jahreszeit reich-
Iich kürzer, aber Freude und Begelsterung haben nicht
darunter gelitten.

JL. Okt. Franz.' I-ehrertagung II. Tei-1.

E Nov. ASB in der Autophon in So.Lothurn.

Kompetente llerren erIäutern uns das Berullsbild des

FEAM - Lehrlings. Eine Tonbildschau und eine Besich-
tigung der Arbeitsplätze untermauern di.e Referate.

14. Nov. Unter der kundigen Leitung unseres Turninspektors ab-
solvieren di-e l,ehrer der t)trerstufe einen Turnkurs,

29. Nov. Unsere Schüler treten im Kongresshaus in Biel auf.
Sie verschönern und bereichern mit ihren Darbietungen
die Delegiertenversammlung des SAC

Dez. Di.e I4athematiklehrer tre f f en si.ch rnit ihrem Inspehtor
zu einer Instruktionstagung i.n Kriegstetten.

e

lt-

fB.-24.1. Skilager in Grächen.

Len zu wenig gehabt"
Noch weniger Schnee, und wir hät-
Es war t.rr:tzdem herrJich.

L L6./L?.J. Aufnahmeprüfungen: 5tS Schü1er haben sich zur Prüf'ung
gestellt, 14 erfülllcri riie Bedi"ngungen.

I9. I{rirz Pflegesitzung: Mit g;rosser fiei:erraschung mulsst.en wir
zur Kenninis nehmen, dass ke1ne Lehrkraft zu:- Eröff-
nung ej,ner J. Lehrstelle bewi.lllgt, w1rtl. .l.n der Ant-
wort des Brz.Dep. wird uns eröffnet, dass die Schaf-
fung einer 5. Lehrstelle nur in Zrlsamme,rrarbcit rnit
der Bez. Hessigkofen geIöst werden kann. 16 Monate
nach cter Einreichung unseres Gesuchs erhie.ILen wir
den enLtäuschenden Beschei.tl.



Abschrift

Jahresrechnung 190 des Vereins der Ehemaligen

 1. Vermögen am 1. März 1980 9 517.35

 2. Beiträge der Ehemaligen 2 511,-

 3. Zinsen    157.25

 4. Jahresbericht 1979/80   480.60

 5. PC-Spesen     53.10

 6. Schulfunk    117.10

 7. Klassenfoto      64.-

 8. Skilagerbeitrag    636.-

 9. Beitrag an Kopiergerät 3 000.-

10. Verögen am 1. März 1981 7 834.80

           --------------------------------------

          12 185.60           12 185.60

Beiträge der Ehemaligen

E. Lerch - Müller, Fällanden       50.-

W. Minder, Zürich       50.-

B. Müller - Schneeberger, Zofingen       50.-

J. Rickli, Schnottwl       50.-

H. Roth, Wengi       50.-

E. Schaller, Diessbach       50.-

A. Scheurer, Zofingen                   50.-

G. Schneider, Diessbach       50.-

  2 x Fr. 30.-       60.-

40 x Fr. 20.-     800.-

  4 x Fr. 15.-       60.-

  1 x Fr. 12.-       12.-

95 x Fr. 10.-     950.-

  1 x Fr.  8.-         8.-

  1 x Fr.  6.-         6.-

43 x Fr.  5.-      215.-

-------------------------------------------------------------------------

195 Einzahlungen 2 511.-

-------------------------------------------------------------------------


